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Streckenprofil
Streckenlänge:  974,34 m

Höhendifferenz:  122,12 m

Mittlere Neigung:  12,63%

Kurvenanzahl:  12

Davon Kehren:  6

Größtes Gefälle:  26,71% 



Den Ehrenschutz für diese Veranstaltung 
übernehmen:

Dr. Erwin PRÖLL
Landeshauptmann von Niederösterreich

Mag. Franz VOVES
Landeshauptmann der Steiermark

Dr. Petra BOHUSLAV
Landesrätin für Jugend, Bildung und Sport 

in Niederösterreich

Ing. Manfred WEGSCHEIDER
Landesrat für Sport, Umwelt und erneuerbare Energie 

in der Steiermark

Manfred SEEBACHER
Bürgermeister von St. Sebastian

Prof. Mag. Friedl LUDESCHER
Präsident des Österreichischen Rodelverbandes

Werner KROPSCH
Vizepräsident ÖRV

Präsident Niederösterreichischer Rodelverband

Hanspeter BRANDL
Obmann ASKÖ SV St. Sebastian





Die Österreichische Meisterschaft im Sportrodeln 2009 wird heuer 
von zwei Vereinen in benachbarten Bundesländern ausgerichtet, 
nämlich vom niederösterreichischen Sportverein Opponitz und vom 
steirischen Sportverein St. Sebastian. Die neu erbaute 
Rennstrecke am Sigmundsberg in Mariazell, wo bereits der 
Weltcup ausgetragen wurde, ist somit auch der Austragungsort für 
diesen großen Event.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer an dieser Österreichischen 
Meisterschaft sowie alle Zuschauerinnen und Zuschauer begrüße 
ich sehr herzlich in der weiß-grünen Mark und wünsche ihnen allen 
spannende, faire Wettkämpfe und viel Erfolg mit einem sportlichen 
steirischen „Glück auf!“

Mag. Franz Voves
Landeshauptmann der Steiermark

 
B ÜR O L AN DESH AU PTM A NN  Mag. Franz Voves  

 

 



Sportrodeln gehört wohl zu den ältesten Sportarten im 
Alpenraum. Interessant auch seine Entwicklung von 
einer sehr praktischen und lustigen Möglichkeit auf 
verschneiten Waldwegen ins Tal zu kommen bis hin zur 
modernen Sportart, die längst ohne ausgefeilte Wachs- 
und Schienentechnik und körperlichen Top-Leistungen 
nicht mehr auskommt. Der Rodelsport hat dabei aber 
nichts von seiner Faszination verloren und hat auch in 
NÖ große Tradition. 

Sport rodeln hat  s ich mi t  den Jahren a ls 
ernstzunehmende Alternative zum Rennrodelsport entwickelt. Eine 
Sportart, die ganze Familien anspricht und für junge Sportler eine gute 
Anregung sein kann, in der Folge ins Rennrodeln einzusteigen, wo 
Österreich mit Aushängeschildern wie Markus Prock oder auch die Neuner 
- Schwestern internationale Aushängeschilder besitzt. 
Ich freue mich als Sportlandesrätin von NÖ, dass der NÖ Rodelverband mit 
dem SV Opponitz die Tradition und den Rodelsport auch in NÖ mit viel Herz 
und Einsatz seiner Vereinsmitglieder fortführt. Dass der Verein nun mit der 
Austragung der Österreichischen Meisterschaften im Sportrodeln betraut 
wurde, ist ein schönes Zeichen der Anerkennung für die geleistete Arbeit.  
Ende Jänner 2009 gehen mehr als 100 Sportrodler an den Start. Es 
bedeutet sehr viel persönlichen Einsatz der Funktionäre und 
Vereinsmitglieder. Dass sie sich dabei mit dem SV ASKÖ St. Sebastian, 
einem Partnerverein zur Durchführung zusammengetan haben, spricht für 
die funktionierende Nachbarschaftshilfe im Rodelsport. 

Für die Vorbereitung zu den österreichischen Meisterschaften wünsche ich 
daher namens des Sport.Landes.NÖ schon jetzt alles Gute und für die 
Bewerbe Wetterglück und viele Zuschauer. Ich bedanke mich bei allen 
helfenden Hände im Verband und beim SV Opponitz für die Unterstützung 
und würde mich für den Rodelsport in NÖ freuen, wenn der Funke der 
Begeisterung auf viele Kinder – und Jugendliche überspringt. 

 

 

(Dr. Petra Bohuslav)
Landesrätin



Wie auf Schienen

Als Sport-Landesrat der Steiermark freut es mich sehr, dass 
Sportlerinnen und Sportler aus ganz Österreich ins Sportland 
Steiermark gekommen sind, um sich bei den Österreichischen 
Meisterschaften im Sportrodeln in St. Sebastian zu messen. Herzlich 
Willkommen!

Auf der anspruchsvollen Rennstrecke am Sigmundsberg werden alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihr hervorragendes Können in 
dieser so schwierigen und schnellen Disziplin unter Beweis stellen. 
Alle Zuschauerinnen und Zuschauern entlang der Strecke können 
sich auf spannende und spektakuläre Durchgänge freuen.

Ich danke dem Veranstaltungsteam, bestehend aus dem 
Niederösterreichischen Rodelverband und dem SV ASKÖ St. 
Sebastian. Ohne den unermüdlichen Einsatz vieler ehrenamtlicher 
Funktionärinnen und Funktionäre wäre die erfolgreiche Durchführung
einer so großen Veranstaltung nicht möglich.

Ich wünsche allen spannende, erfolgreiche und verletzungsfreie 
Rennen und unseren Gästen einen wunderschönen Aufenthalt im 
Sportland Steiermark!

Herzlichst, Ihr

Manfred Wegscheider
Sport-Landesrat, Steiermark
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Werte Sportfreunde!

Der Sportverein St. Sebastian ist mit der 
D u r c h f ü h r u n g  d e r  Ö s t e r r e i c h i s c h e n  
Meisterschaften für Sportrodel beauftragt worden. 
Nach der 1. Weltcup-Veranstaltung im Rennrodeln 
auf Naturbahn Anfang Jänner 2009 ist diese 
Meisterschaft für die laufende Saison der zweite 
Höhepunkt. 

Unser Sportverein hat sich in den letzten Jahrzehnten einen Namen 
als Veranstalter großer internationaler Veranstaltungen gemacht. 
Sind es im alpinen Bereich Europacup-Rennen für Damen, so sind es 
im Bereich des Rodelsports Junioren-Europameisterschaften sowie 
als Höhepunkt im heurigen Jahr ein Weltcuprennen.
Ich darf an dieser Stelle unserem Rodelsektionsleiter im Sportverein 
St. Sebastian, Vizebürgermeister Gerhard Kleinhofer und seinem 
gesamten Team, aufrichtig Dank für den unermüdlichen Einsatz 
aussprechen. Ohne diesen Einsatz wären wohl keine derartigen 
Veranstaltungen möglich.

Allen Teilnehmern an den Österreichischen Meisterschaften darf ich 
viel sportlichen Erfolg und einen unfallfreien Verlauf sowie einen 
schönen Aufenthalt in St. Sebastian und in der wunderschönen 
Region Mariazellerland wünschen. Für den Veranstalter, dem 
niederösterreichischen Rodelverband und dem durchführenden 
Verein SV St. Sebastian eine gute Abwicklung und viel Erfolg.

Bürgermeister
Manfred Seebacher



„Liebe Sportrodlerinnen und Sportrodler, 
geschätzte Freunde des Rodelsports!

A ls  Präs iden t  des  Öste r re ich ischen 
Rodelverbandes freut es mich außerordentlich, 
dass die Österreichischen Meisterschaften im 
Sportrodeln heuer vom ASKÖ SV St. Sebastian 
organisiert und durchgeführt werden. Der 
gesamte Sportverein St. Sebastian unter 
seinem Obmann Hans Peter Brandl und dem 

Sektionsleiter Gerhard Kleinhofer haben schon bisher größtes 
Engagement im Rodelsport bewiesen und werden auch diese 
Meisterschaften gemeinsam mit ihrem Team an Funktionären mit 
Bravour bewältigen.

Das Sportrodeln ist die Basissportart des Wettkampfrodelns uns 
somit ein ganz wichtiger Teil innerhalb des Österreichischen 
Rodelverbandes und des Wettkampfkalenders. St. Sebastian 
entwickelt sich zusehends zu einer modernen und 
zukunftsorientierten Hochburg des Rodelns. Der ÖRV und ich 
persönlich sind hocherfreut darüber und werden Euch auf diesem 
Wege selbstverständlich unterstützen. Für diese Österreichischen 
Meisterschaften wünsche ich dem Veranstalter, den Sportlerinnen 
und Sportlern sowie allen Funktionären, Kampfrichtern und allen 
Verantwortlichen alles Gute, viel Erfolg und unfallfreie Trainings- 
und Wettkampftage.

Alle Interessierten und Zuseher aus nah und fern heiße ich mit 
dieser rasanten Rennsportveranstaltung herzlich willkommen und 
wünsche viel Spannung bei ebenso fairem wie sportlichem 
Rennsport.“

 

Euer Friedl Ludescher

ÖRV Präsident

 



Zum Geleit !

Als Präsident des Niederösterreichischen Rodelverbandes freut es 
mich ganz besonders in der Zeit vom 30.1. – 1.2.2009 die 
Österreichischen Meisterschaften der Sportrodler durchführen zu 
können. Bereits in der vergangenen Saison waren die Sportfreunde 
vom ASKÖ SV St. Sebastian für den steirischen Rodelverband tätig 
und konnten eine mustergültige Veranstaltung mit großem Lob durch 
die anwesenden Athleten durchführen. 

Auf Grund der guten Kontakte bzw. auch auf spezielles Ersuchen der 
Athleten des Bereiches Sportrodel wurde seitens des NÖ 
Rodelverbandes mit dem Nachbarverein St. Sebastian eine 
Vereinbarung getroffen, dass die Sportfreunde aus dem 
Nachbarbundesland für die Bereitstellung der Bahn und technischen 
Organisation der Veranstaltung als durchführender Verein 
verantwortlich zeichnen. Der ASKÖ SV St. Sebastian hat auf seiner 
Rennstrecke bereits einige internationale Veranstaltungen 
abgehalten, die sich immer wieder durch gute Organisation und 
nötiges Know how ausgezeichnet haben. 

Als Gastgeber dieser österreichischen Meisterschaften freue ich 
mich bereits heute auf das treffen mit den Athleten und Funktionären, 
wünsche allen eine gute Anreise, spannende Wettkämpfe und vor 
allem einen unfallfreien Verlauf der Veranstaltung.

Rodel Heil

Werner Kropsch
Vizepräsident ÖRV
Präsident NÖRV



Organisation

Veranstalter: Österreichischer Rodelverband

Durchführender Landesverband: NÖ Rodelverband

Durchführender Verein: ASKÖ SV St. Sebastian

Rennstrecke: Naturrodelbahn Mariazellerland

NÖRV-Delegierter: Kropsch Werner– Vizepräsident ÖRV
Präsident NÖRV

ÖRV-Delegierter: Eder Erich– Vizepräsident für Sport- und 
Rollenrodeln und Breitensport ÖRV

Aufsichtsf. Kampfrichter: Heiliger Peter– LKRR Kärnten

Jury: Eder Erich– ÖRV-Delegierter
Heiliger Peter – AKR Mannschaftsführer

Rennleiter: Kleinhofer Gerhard

Startleiter: Schiller Heinz–Bundeskampfrichterreferent

Zielleiter: Kropsch Ingrid– LKRR NÖ.

Rennsekretärin: Kleinhofer Anita

Bahnchef: Dietl Otto

Zeitnehmung: WIMTECH Master 1/100

Chef der Zeitnehmung: Konrad Dominik

Starter: Bgm. Seebacher Manfred

Gerätekontrolle: OSR Beigl Kurt

Sprecher: Ofner Manfred

Streckenposten: SV St. Sebastian

Rettungsdienst: Rotes Kreuz Bezirksstelle Mariazell
Bergrettung Ortsstelle Mariazell

Rennbüro: Jugend- und Familiengästehaus
Sigmundsberg



Rennmodus: ÖRO 2002 mit Änderungen

Nennungen: schriftlich an Gemeinde St. Sebastian
Erlaufseestraße 3
8630 St. Sebastian
Tel.: 03882/21 48
Fax: 03882/21 48-22
E-Mail: gemeinde@st-sebastian.at

Nenngeld: Jugend: €  6,--
Einsitzer: €  8,--
Doppelsitzer € 10,--

Klasseneinteilung: SCHÜLER I weibl. u. männl. (2001 u. jünger)
SCHÜLER II weibl. u. männl. (1999 - 2000)
JUGEND I weibl. u. männl. (1997 - 1998)
JUGEND II weibl. u. männl. (1995 - 1996)
JUNIOREN I weibl. u. männl. (1992 - 1994)
JUNIOREN II weibl. u. männl. (1989 - 1991)
DAMEN u. HERREN Allg. (1974 – 1988)
DAMEN SENIOREN (1973 u. älter)
HERREN SENIOREN I (1967 – 1973)
HERREN SENIOREN II (1959 – 1966)
HERREN SENIOREN III (1958 u. älter)

DOPPELSITZER JUNIOREN (1989 - 1994)
DOPPELSITZER ALLGEMEIN (1988 u. älter)

Klassenzusammenlegung bei weniger als 
3 Teilnehmern pro Klasse

Teilnahmeberechtigt: Jeder Sportler mit gültiger ÖRV-Marke 2008/2009

Startberechtigt: Kärnten: 15
Niederösterreich: 3 + 5 (als durchführender LV)

+ 5 (als durchf. Verein verzichtet)
Oberösterreich: 10
Salzburg: 12 + 1 (reg. Meisterin)
Steiermark: 18
Tirol: 50 + 1 (reg. Meister)
Vorarlberg: 25

Eine Kontingentverschiebung innerhalb der 
Landesverbände ist nicht zulässig!!!

Preise: Medaillen, Ehrenpreise und Urkunden für die drei 
Erstplatzierten.



Nennungsschluss: Donnerstag, 29. Jänner 2009, 16.00 Uhr
Absage: per E-Mail an die nennenden 
Verbände

1. Mannschaftsführerbesprechung und Startnummernauslosung:
Freitag, 30. Jänner 2009, 20.00 Uhr im 
Jugend- und Familiengästehaus

Quartiere: schriftlich an Gemeinde St. Sebastian
Erlaufseestraße 3,
8630 St. Sebastian
Tel.: 03882/21 48
Fax: 03882/21 48-22
E-Mail: gemeinde@st-sebastian.at

Organisationsleitung: Hanspeter Brandl
Tel.: 0664/0190780
E-Mail: hp-brandl@gmx.at

Titelverteidiger von 2008

DAMEN:

Österr. Schülermeisterin: PEER Bianca / Tirol
Österr. Jugendmeisterin: WOHLGENANNT Maria / Vorarlberg
Österr. Juniorenmeisterin: LARCHER Viktoria / Tirol

HERREN:

Österr. Schülermeister: WOHLGENANNT Florian / Vorarlberg
Österr. Jugendmeister: FUNKL Andreas / Steiermark
Österr. Juniorenmeister.: SALCHER Dominik / Tirol
Österr. Seniorenmeister: BUCHER Christian / Tirol
Österr. Juniorenmeister im Doppel: GÖTSCHL Ulfried / Steiermark 

PUDER Georg / Steiermark

ÖSTERREICHISCHE MEISTERIN: KIRCHNER Kathrin / Salzburg

ÖSTERREICHISCHER MEISTER: UNTERLADSTÄTTER Johann / Tirol

ÖSTERR. MEISTER im DOPPELSITZER:
UNTERLADSTÄTTER Johann / Tirol 
WINDISCH Hannes / Tirol



Zeitplan
(laut Sportausschuss-Sitzung am 16. Nov.2008 in Wels)

Freitag, 30. Jänner 2009

bis 17:00 Uhr: Bahnbesichtigung
ab 19.00 Uhr: Abgabe der ÖRV-Lizenzen, Startnummernauslosung
20.00 Uhr: 1. Mannschaftsführer- und Kampfrichterbesprechung,

im Jugend- und Familiengästehaus Sigmundsberg

Samstag, 31.Jänner 2009

07:30 Uhr: Startnummernausgabe verbandsweise im Zielraum an 
Mannschaftsführer (pro Verband sind € 20,-- Kaution zu zahlen)

08:30 Uhr: Traningslauf Doppelsitzer
09:45 Uhr: 1. Wertungslauf Doppelsitzer 
anschließend: Trainingslauf Einsitzer
12:45 Uhr: 1. Wertungslauf Einsitzer
anschließend: Mannschaftsführerbesprechung im Zielraum
18:30: Offizielle Eröffnung der ÖM 2009 im Zielraum mit

gemütlichem Beisammensein

Sonntag, 1. Februar 2009
09:00 Uhr: 2. Wertungslauf Doppelsitzer
09:30 Uhr: 2. Wertungslauf Einsitzer
13:00 Uhr: Siegerehrung im Zielraum

Witterungsbedingt notwendigen Änderungen des Zeitplanes bzw. der Anzahl der 
Läufer werden entweder bei der Mannschaftsführer-besprechung oder durch 
Jurybeschluss festgelegt.

Allgemeindes

Die Österreichische Meisterschaft 2009 wird nach den Bestimmungen der ÖRO in 
der geltenden Fassung durchgeführt.Mit der Nennung zu diesem Wettkampf 
unterwirft sich jeder Athlet und jede Athletin den Anti-Doping-Regelungen nach 
dem derzeit gültigen Anti-Doping-Gesetz.

Haftung:
Der Veranstalter bzw. der durchführende Verein übernimmt keinerlei Haftung für 
etwaige Unfälle und Schäden vor, während und nach der Veranstaltung, auch nicht 
gegenüber dritten Personen.



JUGEND
FAMILIENGÄSTEHÄUSER

www.j fg h .at

&

Versicherung:
Die Sportunfallversicherung muss auf der Nennung bestätigt sein und der 
nennende Verband haftet für die Richtigkeit der Angaben.

Wir wünschen schon jetzt allen Teilnehmern und Zuschauern viel Spaß und Freude 
an der Österreichischen Meisterschaft im Sportrodeln 2009 in St. Sebastian.

Erich Eder Werner Kropsch
Vizepräsident Sport- u. Rollenrodeln Präsident NÖRV
und Breitensport ÖRV Vizepräsident ÖRV

Hans-Peter Brandl Gerhard Kleinhofer
Obmann SV ASKÖ St. Sebastian OK ÖM SR 2009

Anfahrt

Rasing

SalzaMariazell
St. Pölten

Gußwerk
Bruck/Mur

Jugendgästehaus 
Sigmundsberg

Rodelbahn

B20B20
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